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LOBBYING
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Quelle: Berner Zeitung 13.2.2014



ERKLÄRVERSUCHE ZU LOBBYING

Quelle: google.ch

«Was ist Lobbyismus, einfach erklärt? 

Lobbyismus ist eine intensive Form der Interessenvertretung, bei der Organisationen und Unternehmen versuchen, 

Einfluss auf politische Entscheidungen zu nehmen.»

Quelle: Wikipedia

«Lobbyismus, Lobbying oder Lobbyarbeit ist eine aus dem Englischen

übernommene Bezeichnung für Interessenvertretung in Politik und Gesellschaft,

bei der Interessengruppen – vor allem durch die Pflege persönlicher Verbindungen

– versuchen, die Exekutive oder Legislative zu beeinflussen.»



Netzwerkpflege



Netzwerkpflege

17.9.24



Netzwerkpflege

25.9.24



NETZWERKPFLEGE: UBS-RETTUNGSPLAN

Quelle: Tagblatt 16.10.2018

Vor zehn Jahren haben Bundesrat und National-

bank beschlossen, die UBS mit bis zu 68 Milliarden

Franken zu unterstützen. Die beispiellose Rettung

der Grossbank gelang auch deshalb, weil im

Vorfeld praktisch nichts durchgesickert war..



Lobbying ist wie Verkaufsaussendienst

- man muss seine Kunden (Parlamentarier, Beamte) kennen und «lieben».

- man muss sie pflegen (Fakten, Lösungsvorschläge) auch wenn nichts Konkretes ansteht.

- man muss dienen wollen.

- man braucht Know how, Kernkompetenz.

Lobbying ist politische Beratung (nach meinem Verständnis)

- man muss die parlamentarischen und behördlichen Abläufe kennen

- man muss die parlamentarischen und behördlichen Instrumente kennen

Lobbying ist Knochenarbeit

- man muss auf dem Laufenden sein

- man muss sich bei den Vernehmlassungen beteiligen, einbringen



EIDGENÖSSISCHES PARLAMENT  - KLEINE KAMMER

Der Ständerat repräsentiert

die Kantone.

Er setzt sich aus 46 Vertreterinnen

oder Vertretern aller Kantone

zusammen. In den Kantonen OW,

NW, BS, BL, AR, AI wird je eine

oder ein Abgeordneter gewählt,

in den übrigen Kantonen sind es

je zwei. Der Kanton Zürich mit

über einer Million Einwohnerinnen

und Einwohnern wählt ebenso

zwei Ratsmitglieder wie der

Kanton Uri, der rund 35'000

Einwohnerinnen und Einwohner

zählt.



Ständerat

(46 Mitglieder)



EIDGENÖSSISCHES PARLAMENT  - GROSSE KAMMER

Der Nationalrat zählt 200 Mitglieder.

Er vertritt das Schweizervolk.

Die 200 Sitze werden nach der

Bevölkerungszahl (Gesamtzahl der

Einwohnerinnen und Einwohner = 

Wohnbevölkerung) auf die 26

Kantone verteilt. Jeder Kanton hat

aber wenigstens einen Sitz.



Nationalrat

(200 Mitglieder)





Mitglieder des Nationalrates für den Kanton Zürich (Stand 26.8.2024) 36



Mitglieder des Nationalrates für den Kanton Zürich (Stand 26.8.2024) 36

Ständerates für den Kanton Zürich
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• Beschäftigung und Arbeit

• Bildung

• Energie

• Europapolitik

• Finanzwesen

• Gerichtswesen

• Gesundheit

• Internationale Politik

• Internationales Recht

• Kultur

• Landwirtschaft

• Medien und Kommunikation

• Menschenrechte

• Migration

• Parlament

• Raumplanung und Wohnungswesen

• Recht Allgemein

• Sicherheitspolitik

• Soziale Fragen

• Sozialer Schutz

• Staatspolitik

• Steuer

• Strafrecht

• Umwelt

• Verkehr

• Wirtschaft

• Wissenschaft und Forschung

• Zivilrecht



INSTRUMENTE  - VORSTÖSSE

Vorstösse sind parlamentarische Handlungsinstrumente, 

mit denen Ratsmitglieder, Fraktionen und Kommissionen

Anstösse für Massnahmen oder für neue Rechtsbestimmungen geben

sowie Auskünfte oder Berichte verlangen können. 

Adressat der Vorstösse ist in der Regel der Bundesrat. 

Es sind folgende Vorstossarten zu unterscheiden:

Motion

Postulat

Interpellation

Anfrage

Frage in der Fragestunde (Nationalrat)

Parlamentarische Initiativen sind keine Vorstösse im rechtlichen Sinne, 

denn mit ihnen erteilt das Parlament dem Bundesrat keinen Auftrag.
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Motion Mit einer Motion erhält der Bundesrat den Auftrag, einen Entwurf zu einem 

Erlass der Bundesversammlung vorzulegen oder eine Massnahme zu treffen. 

Motionen können von der Mehrheit einer Kommission und während der 

Session von einer Fraktion oder einem Ratsmitglied eingereicht werden. Einer 

Motion müssen beide Räte zustimmen.

Postulat Ein Postulat beauftragt den Bundesrat zu prüfen und zu berichten, ob ein 

Entwurf zu einem Erlass der Bundesversammlung vorzulegen oder eine 

Massnahme zu treffen ist. Ein Postulat kann von der Mehrheit einer 

Kommission, von einer Fraktion oder einem Ratsmitglied eingereicht werden. 

Das Postulat ist angenommen, wenn ihm ein Rat zustimmt. 

Interpellation Mit einer Interpellation verlangt ein Ratsmitglied, eine Mehrheit der 

Kommission oder eine Fraktion vom Bundesrat Auskunft über wichtige innen-

und aussenpolitische Ereignisse und Angelegenheiten des Bundes. Der 

Bundesrat antwortet in der Regel bis zur nächsten Session.

Interpellationen können von den Ratsbüros als dringlich erklärt werden, 

sodass der jeweilige Rat sie in der laufenden Session behandeln muss. Wenn 

im Nationalrat mindestens 75 Mitglieder eine «Aktuelle Debatte» zu 

bestimmten dringlichen Interpellationen verlangen, so muss diese Debatte 

durchgeführt werden.

https://www.parlament.ch/_layouts/15/FIXUPREDIRECT.ASPX?WordId=30&WebId=3c3c4c5b-cf6a-4482-99a9-06bdfa6604fe&TermSetId=4ce13c9a-1572-4204-bafd-d61b1edf663a&TermId=9c5a5c2f-2000-4372-bafb-97f34f03c77a
https://www.parlament.ch/_layouts/15/FIXUPREDIRECT.ASPX?WordId=49&WebId=3c3c4c5b-cf6a-4482-99a9-06bdfa6604fe&TermSetId=4ce13c9a-1572-4204-bafd-d61b1edf663a&TermId=9c5a5c2f-2000-4372-bafb-97f34f03c77a
https://www.parlament.ch/_layouts/15/FIXUPREDIRECT.ASPX?WordId=120&WebId=3c3c4c5b-cf6a-4482-99a9-06bdfa6604fe&TermSetId=4ce13c9a-1572-4204-bafd-d61b1edf663a&TermId=9c5a5c2f-2000-4372-bafb-97f34f03c77a
https://www.parlament.ch/_layouts/15/FIXUPREDIRECT.ASPX?WordId=197&WebId=3c3c4c5b-cf6a-4482-99a9-06bdfa6604fe&TermSetId=4ce13c9a-1572-4204-bafd-d61b1edf663a&TermId=9c5a5c2f-2000-4372-bafb-97f34f03c77a
https://www.parlament.ch/_layouts/15/FIXUPREDIRECT.ASPX?WordId=84&WebId=3c3c4c5b-cf6a-4482-99a9-06bdfa6604fe&TermSetId=4ce13c9a-1572-4204-bafd-d61b1edf663a&TermId=9c5a5c2f-2000-4372-bafb-97f34f03c77a
https://www.parlament.ch/_layouts/15/FIXUPREDIRECT.ASPX?WordId=182&WebId=3c3c4c5b-cf6a-4482-99a9-06bdfa6604fe&TermSetId=4ce13c9a-1572-4204-bafd-d61b1edf663a&TermId=9c5a5c2f-2000-4372-bafb-97f34f03c77a
https://www.parlament.ch/_layouts/15/FIXUPREDIRECT.ASPX?WordId=30&WebId=3c3c4c5b-cf6a-4482-99a9-06bdfa6604fe&TermSetId=4ce13c9a-1572-4204-bafd-d61b1edf663a&TermId=9c5a5c2f-2000-4372-bafb-97f34f03c77a
https://www.parlament.ch/_layouts/15/FIXUPREDIRECT.ASPX?WordId=49&WebId=3c3c4c5b-cf6a-4482-99a9-06bdfa6604fe&TermSetId=4ce13c9a-1572-4204-bafd-d61b1edf663a&TermId=9c5a5c2f-2000-4372-bafb-97f34f03c77a
https://www.parlament.ch/_layouts/15/FIXUPREDIRECT.ASPX?WordId=120&WebId=3c3c4c5b-cf6a-4482-99a9-06bdfa6604fe&TermSetId=4ce13c9a-1572-4204-bafd-d61b1edf663a&TermId=9c5a5c2f-2000-4372-bafb-97f34f03c77a
https://www.parlament.ch/_layouts/15/FIXUPREDIRECT.ASPX?WordId=84&WebId=3c3c4c5b-cf6a-4482-99a9-06bdfa6604fe&TermSetId=4ce13c9a-1572-4204-bafd-d61b1edf663a&TermId=9c5a5c2f-2000-4372-bafb-97f34f03c77a
https://www.parlament.ch/_layouts/15/FIXUPREDIRECT.ASPX?WordId=182&WebId=3c3c4c5b-cf6a-4482-99a9-06bdfa6604fe&TermSetId=4ce13c9a-1572-4204-bafd-d61b1edf663a&TermId=9c5a5c2f-2000-4372-bafb-97f34f03c77a
https://www.parlament.ch/_layouts/15/FIXUPREDIRECT.ASPX?WordId=182&WebId=3c3c4c5b-cf6a-4482-99a9-06bdfa6604fe&TermSetId=4ce13c9a-1572-4204-bafd-d61b1edf663a&TermId=9c5a5c2f-2000-4372-bafb-97f34f03c77a
https://www.parlament.ch/_layouts/15/FIXUPREDIRECT.ASPX?WordId=120&WebId=3c3c4c5b-cf6a-4482-99a9-06bdfa6604fe&TermSetId=4ce13c9a-1572-4204-bafd-d61b1edf663a&TermId=9c5a5c2f-2000-4372-bafb-97f34f03c77a
https://www.parlament.ch/_layouts/15/FIXUPREDIRECT.ASPX?WordId=84&WebId=3c3c4c5b-cf6a-4482-99a9-06bdfa6604fe&TermSetId=4ce13c9a-1572-4204-bafd-d61b1edf663a&TermId=9c5a5c2f-2000-4372-bafb-97f34f03c77a
https://www.parlament.ch/_layouts/15/FIXUPREDIRECT.ASPX?WordId=30&WebId=3c3c4c5b-cf6a-4482-99a9-06bdfa6604fe&TermSetId=4ce13c9a-1572-4204-bafd-d61b1edf663a&TermId=9c5a5c2f-2000-4372-bafb-97f34f03c77a
https://www.parlament.ch/_layouts/15/FIXUPREDIRECT.ASPX?WordId=197&WebId=3c3c4c5b-cf6a-4482-99a9-06bdfa6604fe&TermSetId=4ce13c9a-1572-4204-bafd-d61b1edf663a&TermId=9c5a5c2f-2000-4372-bafb-97f34f03c77a
https://www.parlament.ch/_layouts/15/FIXUPREDIRECT.ASPX?WordId=181&WebId=3c3c4c5b-cf6a-4482-99a9-06bdfa6604fe&TermSetId=4ce13c9a-1572-4204-bafd-d61b1edf663a&TermId=9c5a5c2f-2000-4372-bafb-97f34f03c77a
https://www.parlament.ch/_layouts/15/FIXUPREDIRECT.ASPX?WordId=55&WebId=3c3c4c5b-cf6a-4482-99a9-06bdfa6604fe&TermSetId=4ce13c9a-1572-4204-bafd-d61b1edf663a&TermId=9c5a5c2f-2000-4372-bafb-97f34f03c77a


Anfrage Mit einer Anfrage verlangt ein Ratsmitglied vom Bundesrat Auskunft 

über wichtige innen- oder aussenpolitische Angelegenheiten. Der 

Bundesrat beantwortet die Anfrage schriftlich bis zur nächsten 

Session. Eine Anfrage wird im Rat nicht behandelt; sie ist mit der 

Antwort des Bundesrates erledigt.

Eine Anfrage kann dringlich erklärt werden. Zuständig für die 

Dringlicherklärung ist die Ratspräsidentin oder der Ratspräsident; 

wird die Dringlichkeit abgelehnt, so entscheidet das Ratsbüro

endgültig. Eine dringliche Anfrage muss spätestens bis zu Beginn der 

dritten Sitzung einer dreiwöchigen Session eingereicht werden. Sie 

wird vom Bundesrat in der gleichen Session beantwortet.
Fragestunde im 

Nationalrat

Die Montagssitzungen des Nationalrates der zweiten und dritten 

Sessionswoche beginnen mit der Fragestunde. Dabei behandelt der Rat 

aktuelle Fragen, die Ratsmitglieder bis Mittwochmittag der Vorwoche 

eingereicht haben. Diese werden von der zuständigen 

Departementsvorsteherin oder dem zuständigen Departementsvorsteher in 

kurzer Form beantwortet. Die Fragestunde dauert höchstens 90 Minuten. 

Eine Fragestunde kennt nur der Nationalrat.
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Parlamentarische

Initiative

Mit einer parlamentarischen Initiative kann ein Ratsmitglied, eine 

Fraktion oder eine Kommission den Entwurf zu einem Erlass oder die 

Grundzüge eines solchen Erlasses vorschlagen. Die Leitung der 

Gesetzgebungsarbeiten erfolgt durch eine Kommission des National-

oder Ständerates.

Die Einreichung einer parlamentarischen Initiative ist nicht zulässig, 

wenn zum gleichen Gegenstand bereits ein Erlassentwurf unterbreitet 

worden ist. 

Bevor eine Kommission mit der Ausarbeitung des Erlassentwurfes 

beginnen kann, benötigt sie die Zustimmung der Kommission des 

anderen Rates oder die Zustimmung beider Räte.
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Sachbereichs-

kommissionen



Wie gut arbeiten Kommissionen?



Fernsehsendung Arena vom 20. September 2024 - Armeebudget

Michael Götte           Katja Gentinetta                                      Martin Candinas        Marionna Schlatter

SVP                                                                                             Mitte                        Grüne 



• Jg 1979

• Verheiratet

• 3 Kinder

• Gemeindepräsident

• Oberst (1’000 Diensttage)

• ua Sicherheitspolitische Kommission

(Quelle: www.parlament.ch)

• Jg 1980

• Verheiratet

• 2 Kinder

• lic. phil. I, Leitung Akquisition Kampagnen

• Kursleitung für Kurse der Pilzkunde

• ua Sicherheitspolitische Kommission

(Quelle: www.parlament.ch)

Debatte im Nationalrat 18.9.2024

«Die einseitige Ausrichtung auf Verteidigungs-

fähigkeiten sei verfehlt.»



3.3.2023

Wie unabhängig arbeiten Parlamentarierinnen und Parlamentarier?





TRANSPARENZ AM BEISPIEL VON NATIONALRAT CHRISTIAN 

WASSERFALLEN FDP (STAND 12.8.2011)



TRANSPARENZ AM BEISPIEL VON NATIONALRAT CHRISTIAN 

WASSERFALLEN FDP (STAND 26.8.2014)



TRANSPARENZ AM BEISPIEL VON NATIONALRAT CHRISTIAN 

WASSERFALLEN FDP (STAND 26.8.2014)



TRANSPARENZ AM BEISPIEL VON NATIONALRAT CHRISTIAN 

WASSERFALLEN FDP (STAND 26.8.2014)





Amtsjahr 2015 / 2016

*

*



LOBBYING BEISPIELE, 10.5.2015 (NATIONALRÄTIN CHRISTA 

MARKWALDER)

Am Mittwoch war bekannt geworden, dass

Markwalder eine Interpellation eingereicht hatte,

die teilweise in Kasachstan verfasst worden ist.

Baumann stellte Peruaschew dafür über 

7000 Franken in Rechnung.



LOBBYING BEISPIELE, 12.9.2018 (STAATSRAT PIERRE MAUDET)

Zitat: Vertrauliche Dokumente belegen:

die libanesischen Geschäftsleute um

Pierre Maudet rechnen mit einer Bau-

zonenänderung. Ihr Bauprojekt nahe dem

Flughafen ist mehrere hundert Millionen

schwer.

Rundschau, 12.9.2018



LOBBYING BEISPIELE, 6.11.2018 (STÄNDERÄTIN GÉRALDINE SAVARY)

Savary hatte den schwedischen Multimilliardär

und russischen Honorarkonsul Frederik Paulsen

zu Russland-Reisen begleitet. 



LOBBYING BEISPIELE, 7.1.2019 (GLENCORE)

Rotary Reusstal  I  17.01.2019  I  Lobbying  I  Stephan Peterhans







Auszug:

HZ 13.3.14



Auszug:

HZ 13.3.14



Victor Schmid (Jg 57)

Mitarbeiter von Bundesrat Flavio Cotti und leitete den Presse- und

Informationsdienst des Eidgenössischen Departements des Innern

Lorenz Furrer-Loeb (Jg 68)

Mitinhaber der Furrerhugi & Partner AG, Bern, Zürich, 

Lausanne, Lugano, Brüssel





Subventionen / Jahr

- 38 Mio. für Fleisch,

Milch, Eier

- 13 Mio. Tabakprod.

- 9 Mio. Schweizer Wein

- 30 Mio. Zuckerrüben

- 20 Mio. Absatz Fette, Öle, 

Käse

- 58 Mio. Tourismus

→ Partikulärinteressen



LOBBYING: SCHNELLSCHÜSSE NICHT MÖGLICH

Lobbying erfordert strategisches Denken und Handeln

- ein Zeitungsinserat kann heute bestellt werden und erscheint morgen.

- Die bundesrätliche Botschaft zur Energiestrategie 2050 erschien am 4.9.2013.

Am 21.5.2017 befand das Schweizer Volk zum Energiegesetz.

Am 1.1.2018 trat das revidierte Energiegesetz in Kraft.

Nutzen von Lobbyarbeit

- wenn ein Gesetz beeinflusst werden kann, braucht es keine Inserate, keine

Werbespots, keine Messeauftritte, keine Vierfarbenprospekte und Plakate



Warum braucht es politische Beratung?

- damit Gesetze und Verordnungen zielführend verfasst werden.

- damit Förder- und Subventionsmassnahmen zielführend ausgestattet werden

- damit der Marktzugang ermöglicht wird.

Lobbying-Dreieck

Politik Behörden

Wirtschaft/Konsument



Beispiel: Totalrevision des CO2-Gesetzes, Beratung vom 10.1.2019 UREK S



Herzlichen Dank für Ihre freundliche Einladung

und für Ihr Interesse.

Stephan Peterhans



Herzlichen Dank unseren Event-Sponsoren!

gid-Biertalk 2.10.24



Nächster gid-Biertalk

26. Februar 2025
Thema in Vorbereitung

Themenvorschläge werden

gerne entgegengenommen!

gid-Biertalk 2.10.24



Na denn prost!

gid-Biertalk 2.10.24

und viel Spass beim Apéro…
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